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Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion WiB "Ausbauplanung 
für Photovoltaik auf kommunalen Dächern der Gemeinde Bovenau"      
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die Gemeinde Bovenau hat sich neben der Windenergie auch bereits für die 
Energiegewinnung aus Solarenergie auf ausgewählten Flächen in der Gemeinde 
entschieden. Die ambitionierten Klimaziele der Bundesregierung sowie des Landes 
Schleswig-Holstein können nur mit mehr erneuerbaren Energien erreicht werden. Hier sollte 
die Kommune mit gutem Beispiel voran gehen. 
 
Um unabhängig von der Energieversorgung und steigenden Strompreisen zu werden, aber 
auch um einen wesentlichen Beitrag zur Energiewende zu leisten ist es erforderlich das 
bereits versiegelte Potenzial innerhalb der Gemeinde zu nutzen. Dazu soll der gewonnene 
Strom für die Kompensation des eigenen Energieverbrauches genutzt werden. 
 
Zudem ist der gewonnene Strom CO2-neutral, was dem Klimafußabdruck und der zukünftig 
zu betrachtender CO2-Bilanzierung der Gemeinde (www.klima-navi.com) zugutekommt. 
 
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind für die Planung und Umsetzung im Jahr 2023 
bereitzustellen. Die Anschaffung der Anlagen amortisiert sich über die Betriebsdauer. 
 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, auf den kommunalen Liegenschaften alle geeigneten 
Gebäude (Dachflächen) mit Photovoltaikanlagen auszustatten. 
Bei der Sanierung kommunaler Liegenschaften werden ebenso wie bei Neubauten 
Photovoltaikanlagen verbindlich eingeplant. Die Maßnahmen sollen unter Einbezug der 
Klimaschutzagentur des Kreises Rendsburg-Eckernförde umgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Amt Eiderkanal 
Fachbereich 3 - Bauen und Umwelt 

 
 

Osterrönfeld, 22.09.2022 
Az.: 022.3123 - TFr/ELo 

Id.-Nr.: 238553 
Vorlagen-Nr.: BOKA2-7/2022 

 



 2 

Der Bürgermeister wird beauftragt, durch die Verwaltung bis zur 2. Sitzung der 
Gemeindevertretung im Jahr 2023 eine Machbarkeits- und Kostenplanung für die Nutzung 
von Photovoltaikanlagen auf den kommunalen Dächern Bürgerzentrum „Uns Huus“ und 
Feuerwehrgerätehaus durchführen zu lassen, auf deren Basis die Beschlussfassung der 
Gemeinde erfolgen soll. 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Tom Frohnert  
  
 
 
Anlage(n): 
      



 

 

AKTUALISIERTE Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status TOP 

Bau-, Ordnungs- und Kanalisationsausschuss 
Bovenau 

06.10.2022 öffentlich 6. 

Gemeindevertretung Bovenau 25.10.2022 öffentlich 9. 

        

 
 
Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fraktion WiB "Ausbauplanung 
für Photovoltaik auf kommunalen Dächern der Gemeinde Bovenau"      
 
 

1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die Gemeinde Bovenau hat sich neben der Windenergie auch bereits für die 
Energiegewinnung aus Solarenergie auf ausgewählten Flächen in der Gemeinde 
entschieden. Die ambitionierten Klimaziele der Bundesregierung sowie des Landes 
Schleswig-Holstein können nur mit mehr erneuerbaren Energien erreicht werden. Hier sollte 
die Kommune mit gutem Beispiel voran gehen. 
 
Um unabhängig von der Energieversorgung und steigenden Strompreisen zu werden, aber 
auch um einen wesentlichen Beitrag zur Energiewende zu leisten ist es erforderlich das 
bereits versiegelte Potenzial innerhalb der Gemeinde zu nutzen. Dazu soll der gewonnene 
Strom für die Kompensation des eigenen Energieverbrauches genutzt werden. 
 
Zudem ist der gewonnene Strom CO2-neutral, was dem Klimafußabdruck und der zukünftig 
zu betrachtender CO2-Bilanzierung der Gemeinde (www.klima-navi.com) zugutekommt. 
 
 

2. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Die erforderlichen Haushaltsmittel sind für die Planung und Umsetzung im Jahr 2023 
bereitzustellen. Die Anschaffung der Anlagen amortisiert sich über die Betriebsdauer. 
 
 

3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, auf den kommunalen Liegenschaften alle geeigneten 
Gebäude (Dachflächen) mit Photovoltaikanlagen auszustatten. 
Bei der Sanierung kommunaler Liegenschaften werden ebenso wie bei Neubauten 
Photovoltaikanlagen verbindlich eingeplant. Die Maßnahmen sollen unter Einbezug der 
Klimaschutzagentur des Kreises Rendsburg-Eckernförde umgesetzt werden. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, durch die Verwaltung bis zur 2. Sitzung der 
Gemeindevertretung im Jahr 2023 eine Machbarkeits- und Kostenplanung für die Nutzung 
von Photovoltaikanlagen - im Zusammengang mit der technischen Gebäudeausstattung - auf 
den kommunalen Dächern Bürgerzentrum „Uns Huus“ der Neubauten der Kita und des 
Feuerwehrgerätehauses durchführen zu lassen, auf deren Basis die Beschlussfassung der 
Gemeinde erfolgen soll. 
 
 

Im Auftrage  
  
gez.   
Tom Frohnert  
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